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Gewidmet der Erinnerung an Hans Liegmann (†), der als Mitinitiator und früherer 
Herausgeber des Handbuchs ganz wesentlich an dessen Entstehung beteiligt war.
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2 State of  the Art

2.1  Einführung 

Regine Scheffel
„State of  the Art“ - unbescheiden und stolz klingt dieser Titel. Und in der Tat 
haben gerade Bibliotheken, aber auch Archive und Museen wichtige Voraus-
setzungen geschaffen und Ergebnisse erzielt im Kampf  gegen ein drohendes 
„Dark Age“ des Verlusts digitalen Kulturguts. Dennoch bleibt – vor allem bei 
den Museen – noch viel Entwicklungsbedarf. Dass das Potential dazu vorhan-
den ist, zeigen die folgenden Aufsätze im Überblick.

Besonders wichtig ist dieses Resümee des Erreichten aus dem Blickwin-
kel von nestor zu dem Zeitpunkt, zu dem das Kompetenzzentrum Langzeit-
archivierung vom Projekt in den Status dauerhafter Regelaufgaben bei den Part-
nern wechselt.
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